
,Schutzgemeinschaft Deutscher WaId
Fl:* :f r.,,rrrrfangrgich_es prgsrymm \vorträge und andere Aktivitäten rund um das Thema ,,umwelt- und Naturschutz,,

MDDA (d0. Die Schutzsemeinschaft
DeutscherWald(SDW)NiddlundUmse-
bung bietet in ai,o toril-enO"n W-o"'fiÄ
wieder ein sehr umfangreiches Vortrass-
und Veransralrungspdgt".; -. tÄ;
rungen aus einem Aufforsrunqsproiekt rm
tropischen Regenwald von Ecirad-or stc-
hen ebenso auf dem Pro$arnm wie bril-
lante Dias der Pflanzenlwelt um Nidda
oder eine Diaserie über Feuchtbiotopc
sowie Energieeinsparmöglichkeiten im
ilaushalt.

Auftakt am Mittwoch

Den Auftakt bildet bereits am kommen-
den Mittwoch. 24. Januar, um 20 Uhr im
lJeinen Saal des Bürgerhauses in Nidda
die von vielen Insidem schon mit SDar-
nung erwadete Diaschau mit dem Titel
,,Tief irn Herzen des Dschunsels von
Südamerika". Ein Erlebnisbeicht des
Niddaer Medizinstudenten Martin Eck-
hardt. Der nächstegroße Höhepunkt istoer
Diavortrag von dem weit übeidie Welt-er-
au hinaus bekannten Botaniker Waher
Klein (Reichelsheim) mit dem Therra
,,Pflanzen im Raum Nidda - einst und

Jetzt" am Donn€rstag. l. Februar, um 20
Uhrim großen Klubraum der Bi.kserhaus-
gaststätte in Nidda.

Am gleichen Veranstaltungsort und zur
gleichen Zeit findet aüch am Mitnvoch. T.
Miüz. eine Vortragsveranstaltung zum
r nema ..bnergleelnsparungen im Haus_
hait" statt. Ein Experte der ,,Hessen-Ener-
gie" wtd Rede und Antwort stehen.
Gleich eine ganze Diareihe wird angebo-
ten zu dem Thema ,,Blaue AuAen un-serer
Landschaft - Feuchtbiotope',.-Diese Ver-
anstaltungen finden immer in Zusammen-
arbeit mit derjeweiligen örtlicher Natur-
und Vogelschutzgruppe statt. Und zwar
am Donnerslag.25. Januar. in Ober-Lais,
Bürgerhaus. um 20 Uhr. am Monras,5.
Februar. um 20 Uhr in der Tumhalte in
9eiß-Nidda. am Donnerstag. 8. Februar,
in der Tumhalle in Dauemhiim um 19.30
Uhr und am Diensrag. I3. Februar, um 20
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Untcr-
Schmitten. Referent ist jeweils der stell-
verftetende Forstamtsleiter des Foßtam-
tes Nidda, Vy'olfgaDg Eckhardt, der über
Jahrzehntelange Erfafu!rtgen mir der An-
lage von Feuchtbiotopen verfüqt.

Zu praktischen Arb€itseinsätzen ist die
Bevölkerung hezlich eingeladen ftir

l(k /, zz /.Ql

Sonntagmorgen, 4, Februar, von l0 bis l2
Uhr. Pflegearbeiten an den FeldgehölzeD
,'Am Hermes" bei Geiß-Nidda. .Jm Hes-
senrod" bei Schwickartshausen, ,*An den
Ruttartzteichen" bei Ober-Lais und ..In oer
Hirzbach" bei Ulfa slehen an. Nach dem
Arbeits€insalz wird im Grupoenraum im
Alten Rathaus in Ober-Sc-hmitten eine
deftige Suppe argeboten. Als weitere
praküsche Arbeiten srehen Obstbaum-
schnitt auf dem von der Stadt Nidda
angepachteten Grundstück am Stehfelder
Weg in Nidda und Pflegemaßnahmen an
verschiedenen Feuchtbiotopen an.

Kultureller Abend

Anfang März ist verbandsintem ern
Abend mit oberhessischen Gedichten.
Anekdoten. Sprüchen und Sketchen ge-
plant. AmDonnerstag,S. Mä2,um20ühr
findetdann qie Jahleshauptversamnlung
im kleinen Klubraum derBürgerhaussasr-
stätte in Nidda sratt. Als beso--nderes Eon-
bon werden nach den praktischen Arbeits-
einsätzen die von den verschiedenen Obst-
ernten s[ammenden Obsthände ansebo-
ten.
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